
Wochenblatt.
Nrirdrich Wasincr, Heraueftkbrr.

de» 21. N,'vbr.

Die Auflösung der hcrrs»e»ben
Partei.

Obwohl si» die schon-» Hoffnungen

auf die Erwählung einer demokraiische«
Mehrheit für dcn nächsten (tasten) Co»,

grrß »Ich» erfüllt haben, so können wir im

Allgemeinen mit dem Resultate dock schon

zufrieden fein. Im Hause des letzt"'Co»
gresseS war.» die Republikaner durch l

die Demokraten nur durch «!1 Miiglieder

verirrten. Na» einer vor uns liegenden
Berechnung werden die Republikaner im

Hanse des nächsten Cvngresse« wahrschein
l'ich nnr durch IM. die Demokraten aber
durch li>B Mitglieder vertreten sein. Je

densalls wird ihre Mehrheit nicht sehr be-

detttend sein »nd die überwältigende Ile-
hermacht, mit welcher sie jede Maßregel

«iiter der Parteisttchtel durchsetzten, hat

ein Ende. Dann auch herrscht in Betreff
der wichtigste» Fragen große Meinnngs

Verschiedenheit unter den gewählte» repu

blikanischen Repräsentanten. Manche sind
als Antlschutzzöllner, manche als erklärt,

Megner de» Landschwlndels gewählt wor

Am deutlichsten hat sich die Zerfahren-
heit der republikanischen Partei in Missonri
gezeigt und es läßt sich voraussehen, das,
der Kampf, der dort unter de» beiden
Klügeln der Partei so heftig entbrannte,

im nächsten Congres, lebhaft fortgesetzt

werden wird. Die Demokraten aber wer-

den stark genug sein, um nicht blos >n der
Debatte, sondern auch bei den Abstimmn»
gen ihren Einfluß geltend zu machen und
die Resultate können für das Land nur
heilsam sein. Schon setzt spricht man von
einem Bündniß zwischen den Republik«
»ern, die eine Zoll' und Finanz Reform
verlangen, mit den Demokraten. Be-
schleunigt wird der Bruch noch durch da«
Auftreten Grant'S, der sich den schlechte-

sten Elementen der Partei in die Arme
geworfen hat, iudem er das ehrenwertheste
Mitglied seines Cabinets, Hrn. Cor, den

politischen Gaunern Cameron und Con-

sorten opferte. Sein Streit mit Schurz,
die Absetzung Aller, die nicht nach seiner
Pfeife tanzen wollen, macht viel böses
Blut und die Antwort, die Missouri auj

Mrant'S freche Einmischung ertheilt hat,

bildet einen Keil, der den Bruch unhell,

bar mach». Genug, alle Zeichen der völ-
ligen Auflösung der Partei, die nur schon
zu lange geherrscht bat, sind vorhanden.
Der Ur Radikale. Wendel! Phillips, de,

si.b bis jetzt als kein schlechter Prophet be
währt bat, bestätigt die» durch den folgen-
den Ausspruch.

Kriegsberichte.
Berlin, 17. Nov. Di» Garnison z»

Belson machte gestern einen Ausfall
wurle aber mit einem Verluste von 2vl
Mann an Todten und Verwundeten un>
58 Gefangenen zurückgeschlagen.

Berlin, 18. Nov. König Wilhelm ha
von Versailles folgendes Telegramm ar
Königin Augusta eingeschickt:

?Wir haben einen anderweiten glorrei
chen Sieg errungen.

Der Großherzog von Mecklenburg grif
mit Werder'S, Bon »er Tann'S und sei
nem eigenen Corp« (im Ganzen 3N.00(
Mann) am Donnerstag den 17. d. M. be
Dreux de» unter General
Cvnimando stehenden Feind an und schlug
ihn an seiner ganzen Linie entlang zurück

General Treskow führte eine glänzend,
Bewegung aus, eroberte Dreur und trieb
den Feind vor sich her. Die Franzosen
relirirlen nach La Mans hin.

Wir haben viele Gefangene gemacht.
Die Niederlage de« Feindes war etne ver-
hängnißvolle."

Die preußischen Militärbehörden ma-

chen kein Geheimniß daraus, daß sie ihre
Batterien bis zum I. Dezember fertig zu
haben hoffe». Es ist Munition eingetros-

den sollte.
Wien, 18. Nov. Die ?Neue Frei«

Presse" beklagt den falschen Stolz de,

französischen Regierung, welche, nachdem
sie um Waffenstillstand gebeten hatte, dt,
von Preußen gestellten annehmbaien Be
dingungen sosort zurückwies.

London, 18. No». Thomas Carlyl,

veröffentlicht in der heutigen Morgenaus-
gäbe der hiesigen ?Times" eine AbHand
lung über den gegenwärtigen Krieg zw«
schen Frankreich und Preußen, welche
Eolonnen engen Druckes füllt. Er weis
darin »ach, was Frankreich, wie die Er
sahrung von vier Jahrhunderte» gelehr
hahe, sicherlich wieder thun werde, soball
es wieder aus festen Füßen stehe, und be
lobt deßhalb die von Preußen verfolgt,
Politik, welche sich nach seiner
aus solide und praktische Klugheit gründe

Berlin, IS. Nov. Die Schlußarran
gements für den Eintritt Baiern's in der

norddeutschen Bund sind vollendet. Baierr

Sachsen. Bevor man soweit gekommer
war, wurde In München eine Massenver-
sammlung abgehalten und eine Adresse ar

den König von Baiern angenommen, wo
rin dem Wunsche Ausdruck gegeben wurde
Baiern solle unter denselben Bedingungen
wie die übrigen süddeutschen Staaten de«
norddeutschen Bu»de beitreten, und der
König gebeten wird, die Gefahr einer Iso-
lirung Baiern's von dem übrigen Deutsch-
land zu vermeiden »nd zu dem Zwecke die
Kammern aufzulösen, welche unter ande-
ren Einflüssen und Umständen erwähll
worden seien.

Würtemberg wird ein gleiches Perfah-
ren wie Baiern einschlagen; der Vertrag
in Betreff feines Eintritte« in den Bund
ist bereit« abgeschlossen, jedoch noch nicht
untkrzeichnet. Die mit Baden und Hessen
abgeschlossenen Verträge sind unterzeichnet
und somit dürste das deutsche Einigungs-
werk bald vollbracht sein.

Als /ine bezeichnende politische That-
sache mag bemerkt werden, daß bei den

neulich in Preußen abgehaltenen Parla-
mentswahlen sogar in den Distrikten,
welche bisher demokratisch waren, alle de-
mokratischen Canbidaten, welche sich gegen
die Annectirung von Elsaß und Lothrin-
gen an Deutschland erklärt hatten, durch-
fielen. Der Reichstag tritt hier am 24.
d. M. zusammen.

Da« Contiagenl der nächsten Rekruten-
aushebung.ist auf 6. anstatt, wie ursprüng.
lich bestimmt, aus 4 pro Mille der Bevöl-
kerung festgesetzt worden.

London, IS. No». Eine vom Donner«.

tag Abrnd dalirie Depeschr von Münch'»
sag», dir zu VrrsaillrS gepflogenen Unier-
l>a»rl»»gtii ieic» gcschlossc» worden. Di»
Pciträgt t» Beirrff dcS Eintrittes der süd-
deutschen Staate» t» de» norddeutschen
Bund »erden >» ten nächsten Zagen »»-

London, l!). Novbr. Am Mittwoch
unternahmen zwei Compagnien Mobil-
garden einen Ausfall aus Montmedy,

wurden aber theils vernichtet, theils ge-
fangen genommen. Die Preußen be-

schränken jept das Bombaidement ans die
Umgebung von Montmedy.

Ein beute von Berlin hier eingekomme-
nes Telegramm meldet, die bei der pre»

hlschen Armee sich aushaltende» amerika-
nischen Generale sprächen sich dahin aus.
Paris müsse noch vor dem lü. De,, fallen.

General Garibaldi hat sich trotz aller
Proteste von Dole zurückgezogen.

In der Nordsee und im englischen Ka-
näle kreuzen mehrere französische Fregat-
ten.

Es wlrd hier mit Bestimmtheit versichert,
Frankreich n»d Preuße» hätten ihre Un
terhandlttnge» i» Betreff des Abschlusses
eines Waffeuftillstaiides wieder aiisgenom-
me». Es wird die» der Verwendung des

englischen Gesandten in Frankreich. Lord
Lyons. zugeschrieben, der mit der Billigung
der französischen provisorischen Regierung

seinen Vorschlag zur Einstellung der
Feindfeligkrite» erneuert bat.

Dir oricntalijchr Fragr.
Vondon, IN. N"v. Die Partei im eng

tischen Eabinet, welche den Frieden um je-

den Preis erhalten will, fühlt sich nichl
! im Stande, dem Verlangen des Volke«

nach Krieg gegen Rußland zu widerstehen.
Es bleibt derselben nur die Wahl, de,

Volksstimmung Rechnung zu tragen oder
sich aus dem Eabinet zurückzuziehen. Earl
Granville sagte zu Gladstone, jene Herren
müßten entweder mit dem Strome schwim-
men oder rcstgnire».

Die ?Morning Post" sagt, die Sache
Frankreich'» sei nunmehr zur Sache Eu
ropa's geworden. ?Alle neutrale» Staa
ten", sagt das Blatt, ?sind verpflichtet,
Frankreich zur Erlangung eine« Friedens,
der dessen Machtstellung unangesochten
läßt, beizustehen oder demselben bei dei
Fortführung des Krieges zu Helsen, um

Preußen beschäftigt zu erhalten, während
England, Oesterreich, Italien und die
Türkei Rußland zur Unterwerfung zwin-
gen. Entweder muß Preußen leichte Frt«
densbedingungen eingehen, um seineTrup^
wird, indem e« diese zurückhält, ?sich nock
einmal als der Reiter Europa's beweisen.'

Der ?Standard" enthält ein» bitten
Attacke gkgkn Rußland und Preußen. Ivel
che das Blatt der Eonspiralion anklagt
einen monströsen Akt der Perfidie u»>
«Gewaltthätigkeit und der Verachtung de,

öffentlichen Moralität durch die Hervor,
rufung von Chaos und einer Reihe end

loser Kriege begehen zu wollen. Ein eng
lifches P.inisterium, welches nicht wager
würde, die richtige Antwort auf diese un

verschämte Herausforderung zu geben
würde sich keine Woche lang halten kön

Der?Telegraph" glaubt, GrafßiSmarc
werde einen Waffenstillstand zwischer
Frankreich und Preußen und die sofortig!
Einberufung eines allgemeinen Eongres
feS der europäischen Mächte in Borschlas
bringen, um die setzt zwischen den conti
nentalen Mächten obschwebenden Frage,

zu erledigen.
Die ?Times" sagt, wenn Rußlanl

wünsche, die Erwägung des Vertrage,
durch die europäischen Mächte zu sichern
so müsse es zuerst seine Note zurücknehme»
und sei» Recht zum unabhängigen Vor
gehe» widerrufen. Auf ket»e andere»
Bedingungen hin könne es eine Abände>
rung des Vertrages erzielen.

Lord Napler von Magdala wird zun
Oberbefeblsbaber der briltischen Armee er
nannt werten und Lord Lucau soll du

Eavallerie befehligen, wenn es zumKrieg,
mit Rußland kommen sollte.

Die Türkei protestirt energisch geger
die Handlung Rußlands »nd fordert di,
an dem Vertrage von 1856 betheiligter
Großmächte auf, die Vorschriften desselbe»
zu erzwingen.

Von Wien geht die Nachricht hier ein
die österreichische Regierung habe 3i>o,oo<
Mann Truppen in die Nähe der türkische»
Grenze beordert und noch anderweite mi

»täusche Vorbereitungen getroffen, um e<

der Türkei zu ermöglichen, im Falle dei
Ausbruches von Feindseligkeiten mit de,
übrigen Mächten zu coopcriren.

Von Berlin berichtet ein Eorresponden
uiiterm Gestrigen: ?In hiesigen offizielle,

Kreisen erwartet man eine friedliche Lö
sung der das schwarze Meer betreffende,
Frage. Man gesteht ein Einverständni!
zwischen Preußen und Rußland zu, wel
ldes dahin geht, daß im Falle eines Kri»
geS diese beiden Mächte zusammenwirken
Die Neuigkeiten von London und Wie>
habe» auf der Börse eine Panik hervorge

Der Correspondent der hiesigen ?Times
telegraphirt aus Florenz, in diplomatische

Kreisen werde versichert, die italienisch
Regierung habe sich entschieden geweiger!
sich mit England und Oesterreich zu irgen
einem diplomatischen Schritte gegen Ruß
land zu vereinigen.

Die Kritgsrüstungen dauern hier forl
Ii» der nächste»» Woche wird im Mausts,
House eine Kriegsoerfammlung abgehal
ten werden, um der Sache noch mehr Nach
druck zu verleihen. Die Regierung besteh
darauf, Rußland solle seine Ansprüche zu
rücknehmen oder dazu gezwungen werden

Alle englischen Fahrzeuge werden in see
tüchtigen Stand gesetzt. England ha
23,800 erfahiene Seeleute, die binnen 1

St. Petersburg, 18. Nov. Die rufst
fche Regierung hat kürzlich S4V Revolver
Kanonen der besten Art aus den Ver
Staaten erhalten.

Wien. lö. Nov. Graf Neust hat ein
entschiedene Antwort nach St. PeterSbnr
und eine energische Note nach Berlin «r
gehen lassen.

Die Organisation der deutschen Ver
waltung In Elsaß und Lothringen «irl
eifrig fortgesetzt, und wenn die deutsche»
Behörde» auch hie und da auf Widerstanl
der Bevölkerung stoßen, so scheint sich in
Allgemeinen die Sache noch besser zu ma
che», als vielfach erwartet wurde. Viel
leicht hätte sich die Bevilkeruna bei einen,
Friedensschluß nach der EapitUiatton vor

Sedan widerwilliger gezeigt, »ie jetzig»«
Zustände InFrankreich find aber nicht daz,
angethan, die Sehnsucht nach einer Rück-
kehr nach Frankreich zu «ecken.

Bergest! nicht, daß Herr Chttten
den, Elgenthüiner der Apotheke gegenüber
dem Evurtkause dabier, .Ilezepturr» auf
da» Gewissenhafteste ausführt und alle i»

fein Fach einschlagende» Artikel vorräthlg
hält. Es wird deutsch daselbst gespro-
chen. 2w

Wenn ihr einen neuen Ofen
braucht, so fleht zu Helnrich I. Ziegler
(Nachfolger de» verst. George Pfeffer),

welcher euch zufriedenstelle» wird. Er hat
eine gute Auswahl von Oese», die er ,»

den billigsten Preisen verkaust. Kaust»-
stigc weide» wohl thu», bei ihin von»
spiechc» und seine» Store nicht verlassen,
ohne befriedigt zu sei». 2!>s!!ni

Nene Anzeigen.
SSohiittiiftS-Btränderuttg.

Avenue, »utrrhald den Backstein
Häuser» der Eisen Eompagnic, verlebt bat, uut
bittet solche Frauen, die ihrer Lienste bedürfen
sie dort aufzusuchen. K. Zorn,

2tnl!w deutsche Hebamml

Tttrilljnlle.
Diejenigen Turner und freunde derlnrnerei

welche Aktie» zur Bezahlung des Eigenthums ge

zeichnet haben, werden hiernlit ersuch«, ihre Zahl

Donnerstag den I. Dez., Mittag»,

an den Unterzeichneten zu machen uud ihre Eerti
fikate in Empfang zu nehmen.

Frirdr. Wagner, Trustee.

verlangt wird,
Ein tüchtiges deutsches Dienstmädchen, welche,

im Waschen, Kochen »nd allen Hausarbeiten er

fahren ist. Nachzufragen bei John Lux, Bäk
ker, 217 Penn Avenue. 2w

Zu mrinietlic»,
Ein hübsches Wohnhaus, enthaltend 8 ?!

Zimmer, in guter vage. Kann sogleich bezöge,
werden. Zu erfragen in dieser Ofsire. 2jn

Waisen-Court Verkauf
Infolge eines Befehls des Maiscn-Gcricht

von Luzerne Tount», erlassen am l t. Novembe
<B7O, wird der Unterzeichnete am

Freitag, !k. Dezember 1870,
um 2 Uhr Nachmittags besagten Tages, in den
Eourthause der Stadt Seranton alle dir gewiss
Lotte oder Panelle Land, gelegen in der !>. Svarl
der Eit» von Srranton, Pa., öffentlich zum Ver
kaufe anbiete». Ist Lotte No. !> im Quadra
oder Block No. !> an Washington Avenue au
dem Stadtplan von Seranton, »nd ist -t» Fuj

Front bei gleicher Weite hinten, und Fuj
tief, mit einer lii Fuß breite» Ailev hinten,
mit dem Privilegium, zehn Fuß in Front de
»orderen Linie besagter Lotte für Hof, Keller >e

gebrauchen. Ausgenommen und rescrvirt^ssi»
minen und entfernen. Das Eigenthum ist di

Hinterlassenschaft der verstorbenen Fan»» S

Ber kaufsbedingung eni?Fünhiq Dol
lars Draufgeld am Berkaufstage, die Hälfte de
Bilanz bei der Bestätigung des Verkaufs durö

Srranton, 2z"Biov? 187<^3«
Marschalls-Verkäuse

von Grund-Eigenthum.
In Folge verschiedener aus

Samstag, Dezbr. IB7l>,

Früher das Eigenthum des Verklagten, in be
sagten, Urtheil benamt, nebst Zubehör. MitBe
schlag ln

t^i

gewisse Strecke Land, gelegen in de

wie folgt, nämlich: Lotte No. in '^llfre

Front Fuß Uef.

gelegen in der Eitv Seranton, und sind die zw,
Stattlotten No. 7 und No. 8 des Wocoss-Stri
ches in dem früheren Borough vo» H»de Par!

Alldie besagte Lotte Land, gelegen in der l l

folgt: Ist Lotte No. 39 im Quadrat oder Bloi

Lotte ist 40 Fuß Front bei Ii» Fuß Tiefe. Alle,
angebaut, mit einem zweistöckigen Backsteinge
bäudr.

Früher da« Eigenthum des Verklagten, in be

A. B. Stevens, Marschall.
Srranton. 23, No». l87t).

Oeffentlicher Ball,
Am Donnerstag, l. Dez. 1870,

Prtcr Burschcl, Sistculh.
lkicket«. H?i»ru Dollar.

Musik von Prof. Dillei's beliehtem
Streich-Orchester. lw

Warme und kalte Speisen nach Beliebe«.

Union Restanration,
t Avenue.

anzuzeigen, daß sie eine utue uud elegante Rest
auraiiou an obigrni Plaxc eröffnet tiabcn »nt
keine Muhe scheuen werden, ihre Gäste aus das
Beste zu bedienen.

Dir ausgesuchtesten Speisen und Metränkl

werden in kürzester Arist und bester Art servirl
uud für gute Unterhalt»»,, ebenfalls Sorge ge

portrure» von New Aork sind wir stets mit fri-
schen vaterländische» uud rinheimischen Delikat
essen versehe» und machen liier besonders aus
die wir billiger >» liefern im Stande stnd, al<
irgend ein Geschäft dieser Gegend.

Die ttb>>che vrvstuung wird seine,

Gröffnnng.
Der »nterzeichnctr macht seine» Freunden und

der übrigen Menschheit bekannt, daß er an dei

Ecke von Dolph'S Wäldchen,

zur Stärkung der des Weges dahinziehenden
miiden Pilger eine Wirthschaft eingerichtet hal
und dieselbe am

Donnerstag, l. Dezember,
mit einem freie» Lunsche

eröffnen wird und ladet alle Schwabe» und Nicht
schwabe» zu zahlreichem besuche freundlichst ein.

lis zeichnet mit vorschriftsmäßigem Bückling
Euer devotester

I u l i u S U n e r,

freundlichst gebeten. I. W,, Paintrr.

Johnßechtold.
22', Penn Avenue, Seranton,

Besten Groceries

Zncker, Thee und Kaffee

Frische Butter,
Cier und Schmalz

Holz-, Korb- und
Glaaswaaren.

Getrocknete Früchte jeder Art, deutsche Zwrtsch
gen.

SteiS, Gerste, Erbsen, Bohtten, deutsche und

Lest»,
Bürsten,

Bettstrickc,
Waschleinen.

Einen großen Vorrath von Tischmessern und
Gabeln, sowie Taschenmessern.

Kinder-Spielwaarcn.

Ilm einige Cents billiger

Sprecht vor und überzeugt euch!

BcrallwQ, 24. ss»vdr. IL7O.

Benefit Ball,
Gehalte» vo« Wittwe Hoffmaun,

BamstaA, 26. Novbr. 18711,
In I. Tchimpff'S Halle.
LintrittS-Prei« SV Ernt«.

2« Wittwe H^ffman^ii.
Zur Beachtung.

Deutscher

Bauverein, No. 3
Montag den 28. Nov.,
«bendS » Uhr, in John Zeidler'S Halle.

Verlangt wird :

Joseph Becker, Hvde Park. I7nl!w

Hinterlassenschaft des verstorbenen
U

Schuldner sind ersucht, ohne Weitere,» zu dezab-

Anwalt l7»>!w
Fred. Münster, Seranto», Pa.

Wt'rtkvvttcS

Grund-Eiqcntlinm

Ätitttttie (harten

V., übe» versebt» und kann leicht so vergrößerl
werde», daß er Raum fiir 2?l!t»!0 Personer
bietet.

Die nähere» Bedingungen des Verkaufs sind

Seranton, 17. Nov. l«70. Fr. Locher.

Deutscher Ball,
Am Donnerstag, drn 24. Nov. l87<),

Auf der kleinen Flat.
Ein tritt frei.

de und Bekannte dazu ein.
2w Christian Mailänder.

Dritter Jahres-Ball
des

Thusnelda
Mranen NntcrfintzniiftsvercinS

Abgehalten am Samstag, 8. Dczbr. 1870,

im Franklin Hotel.
Preis des Tickets 50 Cents.

Die Feste dieses einzigen deutschen grauen
Vereins sind so vorlhcilhaft bekannt, daß sie ini
Recht stet? ein zahlreiches, ausgewäklteS Publi
kuni anziehen. Auch bei dein diesjährigen «erde,
keine Mühe und Kosten gescheut, um den Ball zr
einem glänzenden zu machen.

>w Die Eommittee.

Groceric- »nd Provision-Store

John Schröder,
Park Hill, Hyde Park.

Der Unterzeichnete macht seine» Freunden dn
ergebene Anzeige, daß er in der 8. Straße, nah,
Hargesheim«» Wirthschaft, einen Store eröffne
hat, alle Artikel vorräthig hält und eben so billig
als sonst Jemand verkauft. Eine Probe wird
Jedermann überzeugen.

t17n70) John Schröder.

Die

,/Conti»ental"
Lebens Versichernngs Co.

.Hartford, <sv«n.
?Ein weiser Mann hinterläßt ein Erbgut."

William Bracke«. Gen. Agent.

?lcv. Carl SiZeber, Deutscher Agent.

Eine Hanpt-Ofsice wird am ersten nächste,
April in Seranton etablirt. Ion7o

W. Seiffarth,
Thierarz«,

bietet hiermit seine Dienste dein deutschen Publi
kuin von Seranton und Umgegend bei allei

Ztraukhei d- Hauslhie unter der Zusicher

,

Seine Adresse ist in der Offiee dS. 81. zu er
fragen. ton7o

Philipp Kirst,
Schieferdecker,

macht die Deutschen dieser Gegend darauf «uf
merksam, daß er Schiefer seder Schattin»»,
(roth, blau und hält und sow^h
darstraße. !in7o

Stiefeln u. Schuhe!
DavlS «nd Goldsmith»

215 Penn Avenue,
erlauben sich hiermit einem verehrten Publikun
anzuzeigen, daß sie soeben ein neues Stiefeln
und Schuhgeschäft am obigen Plaße eröffnet ha
ben, und laden Freunde und Bekannte ,u zahl
reichem Besuche ein.

Ihre Waaren sind erst neulich »u der niedrig
sie» Goldprämie eingekauft, was sie inden Stanl
sey», so billig als irgend ein andertS Geschäf
zu verkaufen.

Herr S. Aoldsmith ist dem Publikum schor
seit längerer Zelt als energischer Geschäftsmann
bekannt und neue Arbeit und Reparaturen wer-
den unter seiner speziellen Aufsicht angefertigt.

Kommt und überzeugt Such.
smi7o Davis u. Golbsmil».

.V.MlSlJ.lordaii,
(Nachfolger von Link u. Jordan,)

Druggtsten und Apotheker,
Ecke Penn Avenue und Sprueestraßr,

Seeanlon, Pa.
Aerztliche Rezepte mit Achtsamkeit zubereitet ,u

jeder Munde der Nacht und an Sonntagen.
General «genten für Pfoutz'S

liers und Pratt'S Vit.

OZruubeigcuth«,,» zu verkaufe«:

st > rchcn, cbc sie k>n>fcin

Bs7l> Office mit dem Eitv-Marscha^l.
Ein Hock!

Deutschland
Honig Wilhelm!

Ebenso für des Volkes

Dry Goods Store

Herbst und Winter

Ellciiwanrc»
Tnlli, <?rpets. Weltlich t<e>> i<c

421 Avenue. 421

'q>,,vik »ani«A ul>« x >q>

!»i

Pi '<j> u-jja «inlpD «

-mqviijnix'sjnqzq <,i e>q '?>?, »ia

Ivjo»nipZ> Kvq '»Vjiwv <pi m^quL

-,oa?ach

Duponco's goldene Pillcn für /ranei
Dnponeo's goldenc Pillcn für /ranci

sind gänzlich unschädlich,
Wirken zanberartig i« jedem

Wirken zauberartist in jedem
Und verfehlen nie

gelben Bores nicht mehr, da sie gefälscht sind
Die echten sind jetzt in großen weißen BoreS
enthalten doppelt soviel Pillcn und auf jeder Bo
findet man den V. St> Stcucrstcmpel, von mci
ncm eigenen Stempel gedruckt, auf dem dt
Worte in weißer Schrift stehen ?Duponco's gol
drne periodische Pillen." Wrnn du deine («e

simdheit und dein ?eben schätzest, so gebrauch
»cine derartige Pillen ohne tn» obigen Stempel.

Preis Hl per Box. Srchß Boxes Zb
Verkaust durch H. F. Lobeck und Mathewi

BroS., in Scranton. Wcr Pl an dieselbe!

frei nach irgend einem LandeStheile geschickt
gcrncr verkauft durch R. G. Morgan u. To.
HpdcPark, PittSton,

WilkeSbarre, durch einen Apotheke
in jeder Stadt der Vcr. «Staaten und durch

S. D. Howe, alleiniger Eigenthümer
27070,1j New-Aork.

Zum Verkauf:

Heimstätten!
für die

Arbeiter und Handwerker,

Kotten sind bekannt und gelegen an drr Gilmor
Landstrecke, auf dieser Seite von Green Ridg
und deßhalb viel näher zu «cranton, als irgcn
welche Lottcn, die jetzt zum Verkauf angebote

Die Lchigh und SnS>,uehan»a Eisenbahn un
die Scranton u. Providenre Sttaßen-Eisenbah
fahren gerade durch nach der Monsev und Prc
videncc Avenue, und die Dunmore Wtraßcn Ei

Lotte» am oberen Ende vorbei. An der untere
"

für diese Lotten ist unbestreitda
und dieselbe» varüren im Preise von A>l> bis z
!X»>Dollars,

gür Bedingungen, Plan,e. frage man nach bi

John Handle«.
2Zjlv Rechtsanwalt.

Peter «Hättich,

Nlirn«a«her und Juwelier,

Hält fortwährend an Hand ein gutes Assortemei
von laschen- und Wanduhren und Goldwaarer
Ebenso eine große Auswahl von Gold-, Silber
Stahl- und platirten Brillen und feinen Augeu
gläsern. Indem ich mit einem praktischen Optiku

inVerbindung stehe, so bin ich im Stande, irgen
einem Auge die passenden Gläser zu verschaffen
mag dasselbe noch so fehlerhaft sein.

?Pcroscopische Gläser neu oder in alte Gestell
eingesetzt. ifilba

k«UlBMtkkr«tdei'B
Lackawauna Avenue,

habe« soeben ihre

Herbstwaaren,
bestehend aus einem immensen Vorrath von

Stiefeln ° Schuhen
fvr

Jeden Stand

Jedes Alter
erhalten. Ueber Qualität und Billigkeit brau,

chen wir nichts ,u sagen, die «Mndignng «bi«rr
Thatsache allein genügt, um ihren «tore mit

Kauflustigen zu füllen.

Colvin K vrkr,
Hvtl Part, über der nruen B> >»!>',

Nachfolger von A. B. Steve n s ». o
beehren sich de» biestqen Deutschen a»zuzcig>n
daß sie obiges Meschaft übernomnie» Naben »nd
Monumente und Grabsteine in kürzest., strist be-sorgen. Hr. Lehr war seit zwei Jahren Pormann
in Hrn. w,i>,' eine <'»>>

Cäsar s^gte:
Vi<U! V

(^o.,

Kommt, sclicl
n»t> Jl>r werdet kanfen
Ten» es ist obne Zweifel der billigste Schnitt

Waaren Vaden i» der Statt ; sie habe» soeben'i.

Herbstwaartn
drr allcrnriiestcn Moden

bekomme» und da ihr Motloi ?Schiieller Umsatz
und kleiner Prosit" ist. so ist il'r s'aden immer
mil Kunden aiiiiefül», welches gut für die iunae
Airma spricht.

EalieoS und MuSlin z» New ?lorl Preisen.
Schwarzen und eol, AlpaccaS zu 2.'> ScntS.
Wollene Uuterrölte für I Dollar.
Reifröise für »ur i»Cents.

EorsettS (Schniirleiber> zu !><> Cents.
Der Platz ist lW Vackawanna Avenue,

in John ZeidlerS Bloch

M. Ri-K « Co.
X. li, 5 Prozent Rabatt für Schullehrer und

Prediger. Vo7<>

Gregory Snovcr.
Lclce u.

Scrauton. Pa.»

Schnupf-, Kau

Rauch-Taback,
Cigarrcn, Pftisen,

Orchestrion.
baue H/n. E. Weide, Heparin und mit einer

s?ch M 112 h Ze?d°er.
Charles Mütter,

l'stiloi',
(früher ln Wi l kes barre,)

beilen.

sorgt. tllo7t>

Äheeler Ülilson

NütMaschinc.
Erhielt die höchste P rami»in - old > M

der Welt in London 1802 und Paris IBK7.

Ueber derselben stnd setzt im Gebräu-

deren eristirendrn Maschine.

Thatsachen heweisen mehr als Behauptungen.

Taufende der Wheeler u. Wilson Maschinen
stnd im Gebrauche, worauf für die Dauer von
11, lahren nicht einen <!ent für Reparature»

Verkauft auf monatliche Abschlagszahlungen
von Pll) per Monat.

Maschine kaust. N>mz7o

pstersov L. Ls-rxenter,
32l Lackawanna Avenue,

in Alexander'S Bilder- und Spiegel-Geschäft.

K leidermach erin

Fabrikation von Haararbetten,
Zimmer No. 11, Zridler'S Bloch obenauf,

INS Lackawanoa Ave.
Besondere Aufmerksamkeit wird Haararbei

und dem grifiren geschenkt.

Höchste Baarprelse
bezahlt für Haar jeder garbe, Qualität und Länge.

Kleider nnd Mantillen
werden prompt angefertigt. Habe soeben Mad-
Demorest'S, ButtrickS und Taylors neueste Mu-
stern für Damen und Kinder erhalten, die ich
gerne zur Einsicht vorlege.

Bleichen, Pressen, Steinigen und Abändern

Strvbwaaren
wird prompt und billigbesorgt. Bestellungen von
Miiliner« zu herabgesetzten Preisen ausgeführt.

bmi7o MrS.I S. William«.


